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Neustart für Österreich
Hunderte ExpertInnen

SPÖ-Bundesvorsitzender Andreas 
Babler will Österreich gerechter 
und erfolgreicher machen, da-
mit alle Menschen ein besseres 
Leben haben. Um dieses Ziel zu 
erreichen, hat sich der SPÖ-Chef 
Unterstützung von hunderten Ex-
pertInnen aus 24 verschiedenen 
Bereichen geholt. Dieser „Expert-
Innenrat“ arbeitet mit Babler ge-
meinsam an Zukunftskonzepten 
für einen Neustart Österreichs. 

Geleitet wird der Rat vom Ener-
gieexperten Marc Hall und der Vi-
zepräsidentin des EU-Parlaments 
Evelyn Regner. 

Zu den ExpertInnen, darunter vie-
le Nicht-Mitglieder, gehören zum 
Beispiel der ehemalige Diplomat 
Wolfgang Petritsch für Außenpo-
litik und die Oberärztin am AKH 
Wien Miriam Hufgard-Leitner für 
Gesundheit. Ewald Grünzweil, 
Landwirt und Gründer der IG-
Milch, war früher in der ÖVP aktiv. 
Er betont, dass „in der Landwirt-
schaft nach Jahrzehnten falscher 
Agrarpolitik vieles im Argen liegt“. 
Er hat sofort zugestimmt, sein Wis-
sen im ExpertInnenrat einzubrin-
gen und freut sich, dass er endlich 
was verändern kann. Auch ein Mit-
gründer der NEOS ist mit an Bord. 
Unternehmer Hermann Arnold ist 
begeistert von Andi Babler und der 
SPÖ als Mitmachpartei. „Super-
gern“ geht er gemeinsam mit uns 
ein Stück des Weges.       spoe.at

FOLGEN Sie uns auch auf Facebook!

Ferry Weissmann

Ferdinand Weißmann 
Vizebürgermeister
SPÖ-Ortsvorsitzender

Team SPÖ-Breitenfurt

Kurzinfos aus der Gemeinde
Spatenstich für das Wertstoffsammelzentrum, Gleichenfeier im Kiga West, 
Kleinkinderschaukel für Spielplatz und Flurreinigung 2024.
Wertstoffsammelzentrum (WSZ):
Am 20. März wurde der Spatenstich 
für das neue Wertstoffsammelzen-
trum beim Kompostierungsgrund-
stück vorgenommen. Danach  wurde 

Spielplatz Schloßallee: Auf Eltern-
wunsch wurde eine Kleinkinderschaukel 
aufgestellt.

Kiga West: Gleichenfeier für den Dach-
ausbau, welcher planmäßig vorangeht. 
Kleinkindergruppe bis Sept. fertig!

Große Beteiligung bei der Flurreinigung 2024 am 16.4. Auffällig viele Zigaretten-
stummel (schädlich!) in der Natur und Verunreinigungen in der Biotonne (Plastik).

Foto v.l.n.r.: Ch. Haiszan (Leiter Umweltgrundstück), BM F. Hacker (Fa. Kroneis), 
Bgm. W. Schredl, Amtsleiter M. Klinger, GGR D. Polgar, BM A. Klinghofer, GGR M. 
Heiplik, Vize-Bgm. F. Weißmann, BM E. Winter (Fa. Kroneis), GR A. Link.

sofort mit den Fundamenten begon-
nen (kl. Foto Titelblatt). Das WSZ soll 
bis Herbst fertiggestellt sein. Da-
nach wird das derzeitige Umwelt-
grundstück aufgelassen.
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BGR OSRn. Sylvia Vogt, BEd
Vors. für Bildungseinrichtungen

Wofür steht die SPÖ? Eine Betrachtung in mehreren Teilen als Serie.

Welche Werte vertritt die SPÖ - Teil 1

Sabine Kamaryt 
Ortsvertretung SPÖ Frauen

Der Kampf um die Arbeitszeiten:
60 Stunden-Woche oder 32?

Wie viele Stunden am Tag und wie vie-
le Tage in der Woche müssen wir ar-
beiten gehen? Dies war schon immer 
eine der zentralen Fragen der sozial-
demokratischen Bewegung. “Normal” 
war in Österreich vor der Gründung 
der Sozialdemokratie die 60-Stunden-
Woche und der 12-Stunden-Tag.

Die Sozialdemokratie hat sich dem 
Thema Arbeitszeit seit ihrem Beste-
hen intensiv gewidmet und hat in der 
Geschichte immer wieder erfolgreich 
Arbeitszeitverkürzungen durchge-
setzt. Dazu gehört die Einführung der 
40-Stunden-Woche und des 8-Stun-
den-Tages.

Heute fordert die SPÖ eine neue Ar-
beitszeitverkürzung. Damit bildet sie 
das Gegengewicht zur ÖVP, die sich 
als Partei der Unternehmen dafür ein-
setzt, dass Menschen länger arbeiten 
und dafür weniger verdienen. 

Die Werte der SPÖ
Seit der Gründung der SPÖ sind die 
Werte Freiheit, Demokratie, Ge-
rechtigkeit und Solidarität fest in 
ihren Grundsätzen verankert. 

Vor allem vertritt die SPÖ die In-
teressen der ArbeitnehmerInnen, 
der Kinder und Jugendlichen sowie 
PensionistInnen und fordert Chan-
cengleichheit für alle Bevölkerungs-
gruppen. 

Der Kampf um die Gleichberechti-
gung von Frauen und Männern war 
deshalb seit Gründung der Partei 
ein zentraler Bestandteil ihrer poli-
tischen Arbeit.

Es freut mich, Ihnen mitteilen zu können, dass es wieder gelungen ist, 
mehrere Anschaffungen für unsere Kinder in den Bildungseinrichtungen 
zu beschließen. Hier eine Übersicht.

Alles für unsere Kinder!

Volksschule:
3 digitale Whiteboards inkl. Wartung 
im Zuge des 3-Jahresprojekts zum 
Preis von € 19.341,60 inkl. MwSt.. Ein 
Ladenschrank für Kleinmaterialien für 
eine Klasse zum Preis von € 1.174,58 
inkl. MwSt.. Diverse Sportgeräte, 
Wippbock, Taktilbrett, Taktile Schei-
ben und Kinder-Turnball Set zum Preis 
von € 823,12 inkl. MwSt..
Kindergarten Ost - Josef Edlingerg.:
Möbel für 2 Kleinkindgruppen im Zuge 
des 5-Jahresprojekts zum Gesamtpreis 
von € 34.999,78 inkl. USt..

Kindergarten West - Kard. Piffl-Platz:
Niedrige Krippentische plus dazugehö-
rige Sessel für 3 Gruppen zum Preis von 
€ 2.493,84 inkl. MwSt.. Weiters: Regal 
mit Bilderbuchaufsatz, Schlangenregal, 

Gleichenfeier Kiga West
am 4. April 2024

Quelle: kontrast.at

In vielen Berufen ist es heute schwie-
rig, Personal zu finden. Pflege, Kinder-
gärten, Polizei und Schwerindustrie - 
diese Arbeiten sind wichtig, aber hart 
und oft schwer mit dem Familienleben 
vereinbar. Um sie attraktiver zu ma-
chen, schlägt die SPÖ vor,  in diesen 
Bereichen schrittweise mit einer Ar-
beitszeitverkürzung zu beginnen. Un-
ser Vollzeit-Modell stammt aus den 
1970-er Jahren, als es weder E-Mail 
noch Handy gab. Damals war es üb-
lich, dass pro Haushalt nur eine Person 
Vollzeit arbeiten ging - und trotzdem 
hatte man ein gutes Einkommen. Jetzt 
sind viele Menschen ausgebrannt und 
haben sich einen Ausgleich verdient.

Träger des sozialen Fortschritts:
Die SPÖ und die Gewerkschaften!

Gemeinsam mit den Gewerkschaften 
erstreitet die SPÖ gerechtere Löhne 
und setzt sich für einen Sozialstaat ein, 
der alle Menschen absichert. 

Fortsetzung in der nächsten Ausgabe

Wunderschöner Ausbau des Dachge-
schoßes für unsere Kleinen mit großer 
Glasfläche für viel Licht und Ausblick.

Gesundheitsstuhl für Personal, Teppich 
für Außenbereich der Gruppen zum Ge-
samtpreis von  € 4.102,41 inkl. MwSt..

Kleinkindergruppe „Minis“:
Buffetschrank zum Preis von  € 1.317,60 
inkl. MwSt.. Spiele wie „Bunte Würfel“, 
Knautschformen, Feinmotorikset und  
ein Kaufmannsladen zum Gesamtpreis 
von € 341,25 inkl. MwSt..

Hort:
Kinder-Klappgarnituren für den Außen-
bereich zum Gesamtpreis von € 1.194,- 
inkl. MwSt.. 1 Sofa für eine Gruppe zum 
Preis von € 649,- inkl. MwSt.. 1 Tischki-
cker zum Preis von € 834,- inkl. MwSt..
.....................................................................................................................

Titelfoto: v.l.n.r. Vize F. Weißmann,  Fa. 
Kroneis (Vater & Tochter), Architekten 
Trimmel & Wall, Bgm. W. Schredl, GGR 
M. Heiplik; am Dach Fa. Leyrer & Graf.
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Eure Anna

Pensionisten-Vorstand gewählt

Die SPÖ hat einen dringlichen Antrag im Parlament eingebracht. Sie for-
dert darin die Verbesserung der Arbeitsbedingungen im Pflegebereich   
sowie den Ausbau der Ausbildungsplätze. Doch die ÖVP-Grünen-Regie-
rung lehnt gemeinsam mit den Neos beide Forderungen ab!
Der dramatische Pflegemangel in Ös-
terreich führt zu immer mehr Druck 
auf das Personal und zu einer schlech-
teren Versorgung von PatientInnen 
und Pflegebedürftige. Bis 2050 fehlen 
fast 200.000 zusätzliche Pflegekräfte. 
Gleichzeitig denken 45 Prozent aller 
Beschäftigten in der Pflege über einen 
Jobwechsel nach – immer mehr Stress 
und Unplanbarkeit dominieren ihren 
Arbeitsalltag. Trotzdem verhindert die 
Regierung im Parlament eine Ausbil-
dungsoffensive und bessere Arbeits-
bedingungen im Pflegebereich.

Die Situation im österreichischen 
Gesundheits- und Pflegesystem ver-
schlechtert sich zunehmend. Auf-
grund des Personalmangels waren 
österreichweit vergangenes Jahr fast 
2.800 Betten gesperrt. Zum Vergleich: 
Das größte Krankenhaus des Landes, 
das AKH Wien, hat 1.732 Betten. Aus 
demselben Grund waren sogar ganze 
Stationen geschlossen - und immer 
wieder müssen Operationen kurzfris-
tig verschoben werden. Die derzeitige 
Situation könnte sich noch verschär-

SPÖ für bessere Arbeitsbedingungen 
in der Pflege! Regierung dagegen!

Die SPÖ-Pensionisten 
wählten am 26. März 
einen neuen Vorstand. 
Anna Schneehuber als 
Obfrau bestätigt. Anna Schneehuber 

Vorsitzende der SPÖ-PensionistenDer 26. März war ein 
ereignisreicher Tag. Ei-
nerseits feierten wir 
Ostern im Volksheim, 
mit kleinen Geschenken 
und guter Jause, und 
andererseits führten 
wir auch die Jahresver-
sammlung mit Wahl des 
neuen Vorstands durch. 
Der Wahlvorschlag wur-
de durch Abstimmung 

Quelle: kontrast.at

GR Alexandra Gerstenbauer
Vorsitzende Prüfungsausschuss

einvernehmlich angenommen. Dafür 
und für das Vertrauen, das uns ent-
gegengebracht wurde, bedanken wir 
uns. Als die „alte und neue“ Obfrau, 
möchte ich auch weiterhin für euch 
da sein. Ich weiß, dass mein gewähl-
tes Team bemüht ist, die Aufgabe gut 
zu machen. So hoffe ich, dass wir alle 
gesund bleiben, dann kann ja nichts 
schief gehen.           

Vorstand: v.l.n.r. Müller Wolfgang, Lederer Maria, Ry-
bar Karl, Oujetzky Brigitte, Schneehuber Anna, Koura 
Renate, Brückler Hildegard, nicht am Foto Reis Eva.

fen, wenn weiteres Personal aus dem 
Pflegebereich ausscheidet und sich 
beruflich umorientiert.

Auf der anderen Seite stehen die Pati-
entInnen und Menschen, die auf Pfle-
ge angewiesen sind. Derzeit beziehen 
rund 470.000 Personen Pflegegeld und 
ca. 950.000 Menschen haben Familien-
angehörige, die gepflegt und betreut 
werden müssen. Somit kümmern sich 
rund 10 Prozent der Gesamtbevölke-
rung entweder zu Hause oder in statio-
nären Einrichtungen um eine pflegebe-
dürftige Person. Diese Zahlen werden 
aufgrund der demografischen Entwick-
lung noch weiter steigen. Bis 2050 ist 
in Österreich mit einem Anstieg auf 
750.000 pflegebedürftige Menschen 
zu rechnen. Der Anteil an über 80-Jäh-
rigen wird dann schon bei 11,5 Prozent 
der Gesamtbevölkerung liegen.

Die SPÖ fordert die Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen und den Aus-
bau der Ausbildungsplätze. Wenn 
sich jemand für die Ausbildung zur 
Pflegekraft an einer Fachhochschule 

entscheidet, dann soll er/sie darüber 
hinaus kostenlos studieren können 
und ein Ausbildungsgehalt sowie das 
Klimaticket bekommen.

Wie in anderen Berufen auch sind gute 
Arbeitsbedingungen die beste Wer-
bung für Pflegeberufe. Geht es nach 
der SPÖ, soll schrittweise die Arbeits-
zeit verkürzt und eine zusätzliche Ur-
laubswoche eingeführt werden. Diese 
Maßnahmen sollen dafür sorgen, dass 
sich Menschen für einen Job in der 
Pflege entscheiden und ihren Beruf 
über viele Jahre zufrieden und bei gu-
ter Gesundheit ausüben können und 
wollen. Außerdem sollen Pflegearbeit 
und Krankenbetreuung wie Schwerar-
beit entlohnt werden. Es wäre eine fai-
re Entlastung für 160.000 Menschen, 
die in diesem Bereich arbeiten  die 
meisten davon sind Frauen.

Doch die ÖVP-Grünen-Regierung hält 
davon nichts. Sie hat den Antrag der 
SPÖ gemeinsam mit den Neos im Par-
lament abgelehnt.
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GR Mario Weißmann
Jugendgemeinderat

Nach zwei Jahren Amtszeit wurde der Vorstand der Volkstanzgruppe An-
fang März neu gewählt. Tanzinteressierte können gerne dazukommen!

Neuer Vorstand Volkstanzgruppe

Als meine Frau vor einigen Monaten zu mir kam, mit dem Vorschlag „BLW“ zu 
machen, dachte ich sofort an eine neuartige Diät, die sie bei mir ausprobieren 
möchte. Ich hatte keine Ahnung, was „BLW“ bedeutet. Nach einer kurzen Re-
cherche und klärenden Worten mit meiner Frau, verstand ich zunehmend den 
Grundgedanken von „BLW - Baby-Led Weaning“ der „Beikost nach Bedarf“.

Baby-Led Weaning

Das Besondere an diesem Konzept ist, 
dass das Baby selbständig und spie-
lerisch Nahrungsmittel ausprobieren 
und erforschen darf. Das erleichtert 
ihm den Übergang zur festen Nahrung 
und man kann damit auch nebenbei 
die Nahrungsmittelverträglichkeit aus-
testen, indem man die bekanntesten 
Allergene einzeln einführt.

Zu Beginn haben wir dazu sämtliche 
Speisen, welche wir für uns gekocht 
haben, ohne Salz und zusätzliche Stof-
fe gedünstet und vor der weiteren 
Zubereitung für unseren Sohn beisei-
tegelegt. Die Größe und Form der biss-
festen „Sticks“ sollte nicht kleiner als 
gewöhnliche Pommes frites sein. Diese 
Größe ist perfekt zum Greifen für Ba-
bys ab 6 Monaten und das Risiko, sich 
zu verschlucken wird dadurch verrin-

gert. Wichtig ist zu erwähnen, dass das 
Baby beim Essen immer aufrecht sit-
zen muss. Dadurch wird sichergestellt, 
dass es Lebensmittel, die es noch nicht 
schlucken kann oder nicht schlucken 
möchte, wieder ausspucken kann und 
diese nicht nach hinten rutschen. 

Für mich war diese Beikost-Variante 
am Anfang schon sehr gewöhnungsbe-
dürftig, denn man glaubt ja gar nicht, 
wo das Essen eines 7 Monate alten Ba-
bys überall landet. Heute mit knapp 10 
Monaten sind die Mahlzeiten unseres 
Sohnes fast schon Routine und mit der 
Gabel isst er oftmals sogar besser.

Für meine Frau und mich ist diese Bei-
kost-Variante im Alltag eine enorme 
Erleichterung, unserem Sohn macht 
es Spaß und das gemeinsame Essen 
als Familie bereitet uns täglich Freude. 

Wir persönlich würden uns jederzeit 
wieder dafür entscheiden.

Wenn du auch Interesse an BLW hast 
und diese Beikost bei deinem Baby 
probieren möchtest, dann erkundige 
dich bei deinem Kinderarzt oder orga-
nisiere dir eines der zahlreichen Fach-
bücher dazu. Als Papa kann ich es dir 
nur empfehlen. 

Geheimtipp: Einfach Zucchini in läng-
liche Sticks schneiden, am besten mit 
einem Wellenschneider, und im Back-
ofen oder Airfryer grillen. Als Nach-
speise dazu eine Mango in Spalten 
schneiden und in Kokosraspeln wälzen 
(damit sie nicht so glitschig sind), als 
Dip dazu einfach Apfelmark und fertig 
ist das Mittagsmenü.

Mit großer Freude dürfen wir 
unseren neu gewählten Vor-
stand präsentieren (siehe Foto). 

Danke an Victoria Heuraf und 
Kathrin Schöny, dass sie uns 
in den letzten Jahren im Vor-
stand unterstützt haben. Wir 
sind froh, dass sie uns als Mit-
glieder bzw. Unterstützerinnen 
weiterhin erhalten bleiben!

Mit frischem Wind und viel 
Motivation freuen wir uns 
auf kommende Auftritte und 
alles, was in Zukunft geplant 
ist. Tanzinteressierte können 
ab Mitte September zu uns 
dazu stoßen. Wir freuen uns 
immer, neue Mitglieder be-
grüßen zu dürfen! 

Eure VTG Breitenfurt

Vorne: Obfrau Rosemarie Kutalek re., Obfrau 
Stv. Michael Beyer li.: hinten:  Kassiererin  Edith 
Ulm re., Schriftführerin Tanja Heuraf 2.v.re., 
ihre Stv. Julia Murtinger 2.v.li., Tanzleiter Nor-
bert Schöny Mitte, Tanzleiter Stv. Julia Aigner li.;  
Kassiererin  Stv.: Doris Ulm nicht am Foto.

Putzfee für Doppelhaushälfte
120 m²  Margaritenweg 23A 

gesucht.
In der Nähe 2 weitere Haushalte der 

Kinder; also 3 Beschäftigungen möglich!
Kontakt: 0664 3379019

Kleininserat
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Musikverein und Freiwillige Feuerwehr richten in Breitenfurt seit 1974 
alljährlich das Fest zum Aufstellen eines Maibaums am 1. Mai aus.

50 Jahre Maibaum-Aufstellen

Wir bieten sicher ein einzigartiges, 
traditionelles Fest, welches aus unse-
rem Ort nicht mehr weg zu denken ist. 
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums 
werden wir einen über 35 Meter ho-
hen Maibaum händisch aufstellen. 

Gestartet wird am 1. Mai in Großhö-
niggraben in der Hengstlstraße, von 
wo alle Besucher den Baum bis zum 
Feuerwehrhaus begleiten können. Die 
Feuerwehr wird diesen hohen Baum 

Breitenfurt ist „Innovativste Gesunde Gemeinde“ 

Nach einer mehrmonatigen Einreich-
phase und der Jurysitzung wurden 
die besten Kommunen der Region im 
Rahmen der „Tut gut!“-Regionalgala in 
Wiener Neustadt ausgezeichnet.

„Ziel der Aktion war es, innovative 
Vorzeigegemeinden vor den Vorhang 
zu holen“, betonen Landesrat Ludwig 
Schleritzko und „Tut gut!“-Geschäfts-
führerin Alexandra Pernsteiner-Kappl, 
denn: „In unseren Gesunden Gemein-
den wird enorm wertvolle, ehrenamt-
liche Arbeit geleistet, die zu einem 

Der 30. Geburtstag von „Tut gut!“ war im Vorjahr der Startschuss für die Suche nach den 30 
innovativsten Arbeitskreisen aus Niederösterreichs „Gesunden Gemeinden“. Breitenfurt wurde zur innovativs-
ten Gemeinde des Industrieviertels gekürt.

höheren Gesundheitsbewusstsein der 
Bevölkerung führt. Wir gratulieren al-
len Nominierten des Industrieviertels, 
allen voran natürlich der Siegerge-
meinde Breitenfurt bei Wien.“

Folgende Gemeinden wurden von ei-
ner „Tut gut!“-Jury als innovative „Ge-
sunde Gemeinde“ im Industrieviertel 
nominiert:
•	 Bad Erlach (Bezirk WN)
•	 Breitenfurt bei Wien (Bezirk MD)
•	 Bromberg (Bezirk WN)
•	 Hainburg an der Donau (Bezirk BL)

•	 Mannersdorf/Leithageb. (Bezirk BL)
•	 Petronell-Carnuntum (Bezirk BL)
•	 Prellenkirchen (Bezirk BL)

Als Siegergemeinde aus allen Nomi-
nierungen des Industrieviertels ging 
die Gemeinde Breitenfurt hervor. 
Demnach darf sich die Gemeinde ei-
nerseits mit dem Titel „Innovativste 
Gesunde Gemeinde“ des Industrie-
viertels“ schmücken und andererseits 
über den Hauptpreis, einen Vortrag 
mit der Klimatologin Christa Kummer 
freuen. 

anschließend aufstellen. Die Volkstanz-
gruppe zeigt den Bandltanz. Für die 
Jüngsten gibt es wieder eine Hüpfburg. 
Für das leibliche Wohl der Besucher 
wird bestens gesorgt. Besonders die 
Mehlspeisen, die alle selbst von den 
Frauen der Mitglieder der Veranstalter 
gemacht werden, sind ein Genuss. 

Wir bitten um zahlreichen Besuch, um 
dieses Jubiläum gebührend zu feiern.

Musikverein Breitenfurt

Ankündigung: Im Rahmen der freiwilligen Übung „Musical Werkstatt“, 
eine Kooperation der Volksschule Breitenfurt und Musikschule Breiten-
furt, wird heuer zum ersten Mal ein Musical aufgeführt. 

Mitternacht auf  Schauerstein

Elisabeth Jahrmann, Gesangslehrerin 
an der Musikschule und Lisa Kalten-
brunner, Lehrerin an der Volksschu-
le haben sämtliche Songs, Dialoge, 
Szenen und Tänze mit den Kindern 
einstudiert und das Bühnenbild und 
Requisiten gestaltet. Sie haben es sich 
zum Ziel gesetzt, gemeinsam mit den 
teilnehmenden Kindern ihr Publikum 
durch Lieder, Geschichten und Tänze 
rund um das Thema Geister, Fleder-
mäuse, Ritter und Prinzessinnen in 

Gänsehaut zu versetzen. Das Grusical 
„Mitternacht auf Schauerstein“ wird 
am 3. Mai anlässlich der Muttertags-
feier in der Mehrzweckhalle aufge-
führt. Seien Sie dabei und erleben 
Sie, wie Gespenst Baltasar und seine 
schaurig-lustigen Freunde auf Burg 
Schauerstein Abenteuer erleben und 
herumspuken. Das Musical ist für alle 
ab 3 Jahren geeignet. Wir freuen uns 
auf euer Kommen! 

Musikschule Breitenfurt

Anrufsammeltaxisystem

Die Gemeinden der Mobilregion 
Mödling wurden davon in Kenntnis 
gesetzt, dass ab Ende März der Kom-
fortzuschlag nicht mehr durch das 
Land NÖ übernommen wird und die-
ser ab 1. April wieder von den Fahr-
gästen des beliebten Systems zu über-
nehmen ist. Die Gemeinden haben 
beim zuständigen Landesrat Landbau-
er (FPÖ) Protest eingelegt und eine 
Verlängerung der Übergangsfrist bis 
Ende Mai erreicht. Ab 1. Juni ist da-
her wieder der Komfortzuschlag für 
die Nutzung des Anrufsammeltaxisys-
tems (Postbus-shuttle) von € 2,- pro 
Fahrt zuzüglich zum VOR-Ticketpreis 
durch den Fahrgast zu zahlen. 

Die Gemeinden investieren € 470.000 
pro Jahr. Das AST-System der ARGE Mo-
bilregion Mödling ist eines der größten 
AST-Systeme in Österreich. Das Sys-
tem besteht seit Dezember 2021, seit 
Oktober 2022 sind alle Gemeinden im 
Bezirk mit 950 Haltepunkten flächen-
deckend erschlossen. Pro Jahr wenden 
die Gemeinden des Bezirks Mödling 
rund € 470.000,- für den Betrieb des 
Systems auf. Weitere Kosten für den 
Betrieb des Systems können die Ge-
meinden aufgrund der derzeit heraus-
fordernden finanziellen Rahmenbedin-
gungen nicht übernehmen. 

Komfortzuschlag bis Ende Mai! 
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Ferdinand Weißmann
Vizebürgermeister

Geschäftsführender Gemeinderat 
für Bildung / Freizeit & Sport
Weiters: Ausschuss für Infrastruktur

SPÖ-Ortsvorsitzender

E-Mail: spoe.weissmann@chello.at
Mobil: 0676/63 47 739

OSRn. Sylvia Vogt, BEd
Bildungsgemeinderätin 

Ausschuss-Vorsitzende 
für Bildung & Bildungseinrichtungen;  
Weiters: Ausschuss für Kultur & 
Fremdenverkehr

SPÖ-Fraktionsvorsitzende
Redaktion Breitenfurt aktuell

E-Mail: spoe.vogt@tplus.at
Mobil: 0664/28 23 597

Mario Weißmann
Jugendgemeinderat 

Ausschüsse Umwelt & Raumord-
nung; Bauhofagenden & Sicherheit

SPÖ-Ortsvorsitzender-Stellvertreter

E-Mail: mario.weissmann@hotmail.com
Mobil: 0676/42 111 01

Alexandra Gerstenbauer  
Gemeinderätin

Ausschuss-Vorsitzende 
des Prüfungsauschusses; Weiters: 
Ausschuss für Gesundheit & Soziales

E-Mail: alexandra@gerstenbauer.com
Mobil: 0664/91 23 821

Thomas Auer
Gemeinderat 

Entsandter in den Bezirksstellen-
ausschuss Rotes Kreuz

Weiters: Ausschuss Alternative 
Entwicklungsprojekte für Wohnen 
und Mobilität

E-Mail: t.auer@inku.at
Mobil: 0676/82 99 66 06

Sabine Kamaryt
Gemeinderätin  
Ausschuss: Finanzen / Wirtschaft / 
Land- & Forstwirtschaft

E-Mail: sabine.kamaryt@orf.at
Mobil: 0664/81 78 390

Anna Schneehuber

Vorsitzende SPÖ-Pensionisten

E-Mail: aschneehuber@chello.at
Mobil: 0660/94 84 711

Ihre SPÖ-AnsprechpartnerBreitenfurt rettet Kitze - Teil 2

Bauern- und Jägerschaft haben sich am Ostermontag zu einem intensiven 
Gedankenaustausch zur Umsetzung dieses Vorhabens getroffen. 

Musikverein Breitenfurt
Der Musikverein Breitenfurt ist sehr aktiv und be-
gleitet viele Feste im Jahreslauf. Junge MusikerInnen 
sind herzlich willkommen.

Berechtigte Skepsis und Zweifel an der 
Möglichkeit dazu wurden ausführlich 
besprochen, am Schluss überwiegte 
die positive Einstellung zur Idee und 
die Bereitschaft, an diesem Projekt 
mitzuarbeiten. Dafür im Voraus ein 
herzliches Dankeschön!

Wie im Teil 1 dieser Artikelserie vorge-
stellt, geht es um das Bestreben, die 
im hohen Gras in den Wiesen liegen-
den Rehkitze vor der ersten Mahd zu 
orten und zu retten. Dass dies eine lo-
gistische Herausforderung ist, liegt auf 
der Hand, konzentriert sich doch die-
ses Vorhaben auf wenige schöne Tage 
im Frühsommer, wenn alle Bauern ihre 
Wiesen mähen.

Die Reaktion auf meinen ersten Aufruf, 
das Projekt zu unterstützen, war eher 
„überschaubar“, ich bedanke mich bei 
jenen, die sich gemeldet haben.

Nun zu den Fakten: Die Genossen-
schaftsjagd hat eine Wärmebilddroh-
ne der Marke DJI Marvic  Enterprise 
Adv. Thermal angeschafft und bei Aus-
tria Control registrieren lassen, vier 
unserer Jäger haben bereits die Be-

rechtigung erworben, damit zu fliegen 
und werden auf das Gerät eingeschult. 
Weitere Informationen zu diesem 
Thema und zum richtigen Verhalten 
im Wald können Sie am Freitag, den 
17. Mai  bei einem Informationsabend  
des Breitenfurter Jagdklubs „GEMEIN-
SAM FÜR DEN WIENERWALD“ erfah-
ren.  Beginn ist um 17 Uhr im Santorini 
im Grünen Baum (großer Saal), der 
Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch.                                                    

Der Musikverein unterstützt viele Ge-
meinde- und Pfarrveranstaltungen, 
bei denen wir gerne mitwirken. Na-
türlich sind wir auch bei vielen ande-
ren Gelegenheiten in- oder außerhalb 
unserer Gemeinde tätig. Große Ver-
anstaltungen in Breitenfurt sind bei-
spielsweise der Faschingskonzert und 
das Maibaumaufstellen und das Feu-
erwehrfest.

Heuer werden wir ab Ende April im Ort 
unterwegs zu sein und bringen beim 
„Anschlagen“ einen musikalischen 
Gruß mit. Beim alljährlichen „Anschla-
gen“ sammeln wir Spenden von der 
Breitenfurter Bevölkerung, die für die 

Übrigens: Die Jä-
gerschaft hat der 
Gemeinde Brei-
tenfurt Samen 
für Bienenfutter-
wiesen zur Ver-
fügung gestellt, 
welcher vom Bauhof auf ca. 2500 Qua-
dratmeter neu anzulegenden Grünflä-
chen am Wertstoffsammelzentrum 
und am Friedhof ausgebracht wird, im 
Zuge der landesweiten Aktion „Jäger 
für Bienen“.

Franz Hahn für die 
Genossenschaftsjagd Breitenfurt 

hahn@medicalnet.at

Nachwuchsförde-
rung und den Ankauf und Reparatur 
von Instrumenten und Noten verwen-
det werden.  Wir bitten um Ihre wohl-
wollende Unterstützung.

Junge MusikerInnen, welche bei uns 
mitspielen möchten, können gerne zu 
unseren Proben, die jeden Dienstag 
um 19:00 Uhr im Vereinslokal Stelzer-
bergstraße 3 stattfinden, vorbeischau-
en. Jeder ist willkommen. Und der 
Spaß kommt hier auch nie zu kurz.

Gerhard Fally für den 
Musikverein Breitenfurt

www.musikverein.breitenfurt.at 
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XxxTennisklub Breitenfurt
Der Tennisklub Breitenfurt vereint seit seiner Gründung 1971 Tennisbegeisterte unterschiedlicher Spielstärken auf der 
im Grünen gelegenen Anlage am Hirschentanz. Derzeit verbilligte Mitgliedschaft für neue Mitglieder!

Kinder und Jugendliche bis 275 € für 
Erwachsene reicht. 

Für die kommende Saison 2024 bieten 
wir allen, die noch kein Mitglied oder 
zuletzt 2018 Mitglied des Tennisklubs 
Breitenfurt waren, im Rahmen unse-
rer Schnupperaktion eine vergünstigte 
Mitgliedschaft an. Die Schnupperakti-
on gilt zunächst für den Zeitraum von 
Saisonbeginn Mitte/Ende April 2024 
bis 30. Juni 2024. Anschließend kann 
die Mitgliedschaft bis zum Saisonende 
verlängert werden. Die vergünstigten 
Mitgliedsbeiträge können untenste-
hender Tabelle entnommen werden.

Unseren Mitgliedern stehen fünf Frei-
luftsandplätze zur Verfügung, welche 
bequem über das auf unserer Websi-
te (www.tkbreitenfurt.at) abrufbare 
Buchungssystem „e-Tennis“ reserviert 
werden können. 

Nach der sportlichen Betätigung lädt 
unser Klubhaus mit gemütlichen Sitz-
möglichkeiten im Freien zu einem wei-
teren Verweilen ein. Besonders stolz 
sind wir darauf, unseren Mitgliedern 
dank unserer klubeigenen Selbstbe-
dienungsschankanlage eine Vielzahl 
an alkoholfreien Getränken zur Verfü-
gung stellen zu können, deren Kosten 
im Mitgliedsbeitrag inkludiert sind. 

Neben zwanglosem Tennisspielen hält 
die Saison 2024 für die rund 125 Mit-
glieder des Tennisklubs Breitenfurt 
auch wieder die Möglichkeit zur Teil-
nahme an der Mannschaftsmeister-
schaft des NÖTV bereit. Wir freuen uns 
schon auf spannende Tennismatches!  

Ein weiteres Highlight der Tennissaison 
ist unsere traditionelle Sonnwendfeier 
samt Jux-Doppelturnier und Lagerfeu-
er am vorletzten Juni-Wochenende. 
Am Ende des Jahres lassen wir die 
vergangene Saison stets im gemütli-
chen Rahmen bei unserer Generalver-
sammlung ausklingen. 

Der Tennisklub Breitenfurt finanziert 
seinen Betrieb überwiegend über die 
jährlich zu zahlenden Mitgliedsbeiträ-
ge, deren reguläre Höhe von 93 € für 

Mitgliedschaft Saisonbeginn 
bis 30.06.2024

Verlängerung 
bis 

Saisonende

Gesamte 
Saison 

A 
(Erwachsene)

B 
(Ehegatten/Lebensgefährten 

eines A-Mitgliedes)
70 € 110 € 180 €

C 
(Junge Erwachsene 

von 19 bis 23 Jahren)
BJ 

(Jugendliche 
von 14 bis 18 Jahren)

Kinder
(bis 13 Jahren)

Kinder
(bis 13 Jahren bei 

Mitgliedschaft eines 
Elternteils)

kein Beitrag kein Beitrag kein Beitrag

30 € 40 € 70 €

30 € 40 € 70 €

70 € 140 € 210 €

35 € 70 € 105 €

Für weitere Informationen können 
sich Interessierte gerne jederzeit an 
den Vorstand, und zwar per E-Mail an 
tennis@tkbreitenfurt.at oder telefo-
nisch unter 0676 8344 6347 (Obmann 
Otto Majer), wenden und unsere Web-
site (www.tkbreitenfurt.at) besuchen. 

Neue Mitglieder sind bei uns stets 
willkommen! Wir würden uns sehr 
freuen, euch in der kommenden Sai-
son bei uns begrüßen zu dürfen! 

Wir sehen uns am Tennisplatz!

Der Vorstand Tennisklubs Breitenfurt



Information Seite 903 April 2023

Alexander Russ

Alternativen in der Altenpflege
Die Probleme sind in ganz Europa gleich: Wo findet man genügend AltenpflegerInnen und wie 
kann man die Altenpflege finanzieren. 

Ihr Masseur Ernst Herzog

Elisabeth Garher

Siedlerverein Breitenfurt

Gewürztagetes ist bei uns auch als schmalblättrige Studen-
tenblume bekannt. Die einjährige Zier-und Gewürzpflanze  
blüht sehr üppig und liebt sonnige Plätze in Beeten oder 
Kübeln. Die Blüten sind leuchtend gelb-orange und können 
in der Küche verwendet werden. Aufgrund ihres zitrusähn-
lichen Aromas verfeinern sie nicht nur Süßspeisen und Tee-
mischungen, sondern eignen sich auch als Dekoration für 
Salate und Aufstriche. Dazu werden einfach kleingeschnit-
tene Blüten mit Butter oder Topfen vermischt und mit fri-
schem Brot genossen.

Gewürztagetes können ab März vorgezogen werden, dür-
fen aber erst nach den Eisheiligen ausgepflanzt werden. Sie 
sind extrem frostempfindlich und überleben deshalb auch 
unsere kalten Wintertemperaturen nicht.

Ein weiterer Vorteil ist die nematizide Wirkung ihrer Wur-
zeln. Durch die Pflanzung von Tagetes in Böden können 
pflanzenschädigende Nematoden reduziert werden. Einige 
Fliegenarten mögen den Geruch ebenfalls nicht. Schnecken 
hingegen lieben Tagetes. Wenn diese geschickt in Beeten 
platziert werden, lassen sich die Schnecken vielleicht von 
diversen Gemüsepflanzen ablenken und fressen stattdes-
sen die Tagetesstauden. Einen Versuch ist es wert.

Gewürztagetes

In Baden-Württemberg in Deutsch-
land gibt es ein Alternativprojekt. Es 
gibt kein Schild an der Tür, welches 
das Haus als Pflegeheim kennzeich-
net. Es gibt keine langen Zimmerfluch-
ten, in der die Bewohner alleine sind. 
Denn die Bewohner leben in Hausge-
meinschaften, die sich um eine offene 
Küche gruppieren. Sie entscheiden 
gemeinsam, was gekocht werden soll 
und was eingekauft wird. Beim Kochen 
wird mitgearbeitet und aus dem Gar-
ten wird Thymian geholt. Angehörige 
können sich um die Wäsche kümmern 
und das Zimmer reinigen. Ehefrauen 
kommen ins Haus und waschen und 
rasieren ihre dementen Männer. Allein 
diese Mitarbeit der Heimbewohner 
und Angehörigen macht sich bezahlt: 
der normale Monatsbeitrag würde 
knapp dreitausend Euro kosten, in die-
sem Heim sind es rund tausend Euro 

Breitenfurter Jagdklub

Infoveranstaltung
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen aller Mitglieder 
des Breitenfurter Jagdklubs bei Dr. Peter Mazanek bedan-
ken, der für uns ein verlässlicher und treuer Chronist war. 
Er und seine spitze Feder gehen nach über 20 Jahren in den 
verdienten Ruhestand. In seine großen Fußstapfen treten 
zu dürfen, ist für mich nicht nur eine Ehre, sondern auch 
eine Herausforderung. Herzlichen Dank! 

Der Breitenfurter Jagdklub steht seit über drei Jahrzehnten 
für Tradition, Naturschutz und weidgerechte Hege und Pfle-
ge unserer Wildtiere. Jagd gehört genauso zum aktiven Na-
turschutz wie das richtige Verhalten von uns Menschen im 
Wohnzimmer unserer Wildtiere. Um dieses Bewusstsein zu 
schärfen und um über unsere Arbeit als Jäger zu informieren, 
laden wir zur Veranstaltung „GEMEINSAM für den WIENER-
WALD“ am 17. Mai 2024 zum Thema „Richtiges Verhalten im 
Wald“ und „Kitzrettung mit Drohnen“ im Gasthaus Santorini 
im Grünen Baum ein. Neben Information soll auch der Dialog 
zwischen allen Waldbenützern Ziel dieser Initiative sein. 

Gratulation unserem Fränkie, Franz Elston, der am Bezirks-
jägertag am 16. März den „goldenen Ehrenbruch“ für 50 
Jahre als Jäger verliehen bekam. Ein kräftiges Weidmanns-
heil und möge dir auch weiterhin Hubertus hold sein. 

weniger. Ein Gewinn ist es auch für die 
Angehörigen, denn der enge Kontakt 
und das Mitarbeiten lassen keine ne-
gativen Gedanken zu, den Partner ins 
Heim gegeben zu haben. Ein Gewinn 
ist es auch für die Heimbewohner, 
denn die täglichen gemeinsamen Ak-
tivitäten fördern sowohl ihren Geist 
als auch ihre körperliche Gesundheit. 
Es wird auch auf die Mitbewohner ge-
achtet, denn niemand liegt einsam in 
seinem Zimmer. 

In Deutschland fehlen rund 120 000 
Pflegekräfte. Dass sich Senioren den 
Rücken blutig liegen oder unbemerkt 
dehydrieren, kommt leider immer 
wieder vor. Auch die tägliche Praxis, 
Heimbewohner mit Beruhigungsmit-
teln oder Schlafpulvern ruhigzustel-
len, ist längst dokumentiert. Was ei-
gentlich ein Hilferuf der Altenpfleger 

ist, da sie sonst keine Chance hätten, 
auch nur ihre wichtigsten Arbeiten 
zu erledigen. Selbstverständlich ha-
ben auch unsere Altenpfleger in ös-
terreichischen Heimen die gleichen 
Probleme. Leider arbeitet auch unser 
Pflegesystem nach dem Prinzip „Pfle-
gegrad drei, vier, fünf, Tod“. Jede Ver-
schlechterung bringt dem Heimbetrei-
ber mehr Geld. Warum bekommt der 
Heimbetreiber nicht mehr Geld, wenn 
sich das Befinden verbessert? 

Leider sind auch unsere Alten- und 
Pflegeheime eher Verwahranstalten, 
wo Menschen alleine in ihren Zim-
mern leben und oft alleine sterben. 
Fachleute sagen, Seniorenheime wä-
ren eigentlich ein Fall für Amnesty 
International. Der deutsche Gesund-
heitsminister will nun ein neues Pfle-
gegesetz.
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St. Johann St. Bonifaz

Der Heilige Florian 

		
	Termine	 St. Johann und St. Bonifaz

Sa 04.05.	 18:00 Florianimesse, St. Johann
So 05.05.	 09:00 Wortgottesdienst, St. Johann
		  10:00 ERSTKOMMUNION, St. Bonifaz
Mo 06.05.	 20:00 Müttergebet, St. Bonifaz
Di 07.05.	 18:30 Maiandacht, St. Johann
Mi 08.05.	 18:00 Hl. Messe im Pfarrgarten - JS, St. Bonifaz
Do 09.05.	 Chisti Himmelfahrt
		  09:00 Hl. Messe, St. Johann
		  10:30 Hl. Messe, St. Bonifaz
So 12.05.	 09:00 Hl. Messe, St. Johann
		  10:30 Hl. Messe, St. Bonifaz
Sa 18.05.	 ab 9:30 Pfingsten 24, St. Bonifaz
		  10:30 FIRMUNG mit WB Franz Scharl, St. Bonifaz
So 19.05.	 09:00 Festgottesdienst Pfingsten, St. Johann
		  10:30 Festgottesdienst Pfingsten, St. Bonifaz
So 26.05.	 09:00 Hl. Messe, St. Johann
		  10:30 Hl. Messe, St. Bonifaz
Di 28.05.	 18:30 Maiandacht, Großhöniggraben
Do 30.05.	 Fronleichnam
		  09:30 Festgottesdienst f. beide Pfarren, St. Bonifaz
		  anschl. Prozession

Er ist einer der bekanntesten Märtyrer 
und Glaubenszeugen der frühchristli-
chen Zeit in den Ländern der Ostalpen. 
Wir wissen nicht allzu viel über seine 
Person, aber nach heutigem Stand der 
Wissenschaft hat er in der Zeit der frü-
hen Christenheit wirklich gelebt und 
ist nicht nur Legende. 

Florian war pensionierter Chef der 
Verwaltung in der römischen Provinz 
Ufer Noricum und bekannte sich zum 
Christentum. Unter Kaiser Diokletian 
kam es zu weitreichenden Christen-
verfolgungen (303-304) im Römischen 
Reich. So wurden auch viele Christen 
in Lorch bei Enns aufgespürt und un-
ter Folter gefangen gehalten. Florian 
wollte seinen Glaubensbrüdern zu Hil-
fe eilen und wurde selbst festgenom-
men. Da er sich standhaft weigerte, 
den römischen Kaiserkult zu unter-
stützen und vom Christentum abzulas-
sen, wurde er gefoltert und schließlich 
mit einem Stein um den Hals am 4. 
Mai 304 n.Chr. in der Enns bei Lorch 

ertränkt. Der Überlieferung nach soll 
an seiner Begräbnisstätte das Stift St. 
Florian errichtet worden sein.

Er wird als Soldat mit Fahne und Was-
serkübel dargestellt. Florian gilt als 
Fürsprecher in Gefahren, insbeson-
dere bei Bedrohung durch Feuer oder 
Wasser. So wurde er auch zum Patron 
aller Helfer wie Feuerwehr und ande-
rer Notdienste.

	 PFINGSTEN 2024 
	 St. Bonifaz

Programm Samstag, 18. Mai 
09:30	 Lobpreis
10:00	 Begrüßung
10:30	 Firmgottesdienst mit
	 Weihbischof Franz Scharl
13:00	 Mittagessen
14:00	 Workshop „Flashmob”
14:30	 Film
16:30	 Lobpreis
17:00	 Vortrag Pater Sebaldus,
	 Jugendseelsorger Stift 
	 Heiligenkreuz
17:30	 Glaubenszeugnis -
	 Philipp Hahn
18:00	 Abendessen
19:30	 Abend der Barmherzigkeit
	 (mit Entscheidung für Jesus)

Programm Sonntag, 19. Mai
09:30	 Lobpreis
10:30	 Pfingstgottesdienst 
	 mit Pater Sebaldus und 
	 der Pfingstband
12:30	 Mittagessen 
	 (für alle mit Vorbestellung)

	 www. st-bonifaz.at
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Der SK Breitenfurt bleibt eine Heimfestung
Der SK Breitenfurt ist seit nunmehr 25 Spielen in Folge, seit 4. Juni 2022, ungeschlagen, was eine 
beeindruckende Leistung in der Vereinsgeschichte darstellt. Die Billa-Aktion: „I leb‘ für mein‘ Ver-
ein“ gibt es auch heuer wieder - mit Sammelbox am SKB-Fußballplatz.

Mehr Infos zum Verein und Vereinsleben den Sportklubs 
Breitenfurt sowie aktuelle Infos zu Spielen, Spielplänen, Ta-
bellen und Ergebnissen finden Sie auf der Homepage des SK 
Breitenfurt unter www.sk-breitenfurt.at

Der SK Breitenfurt ist seit nunmehr 25 Spielen in Folge seit 
4. Juni 2022 ungeschlagen, was eine beeindruckende Leis-
tung in der Vereinsgeschichte darstellt. Zu Hause wurden 
20 Meisterschaftsspiele gewonnen und 5 Unentschieden 
erreicht, bei einem Torverhältnis von 83:16 und zwölf Spie-
len ohne Gegentor. Das Motto der Mannschaft: „Wir blei-
ben dran und hören nicht auf“.

4:0 Heimderbysieg gegen Perchtoldsdorf
Bei strahlendem Sonnenschein und einem vollen Fußball-
platz erlebten die Fans einen aufregenden Fußballnachmit-
tag, der mit einem überzeugenden 4:0-Sieg endete. Das 
Spiel begann mit einem Blitzstart, als M. Kunauer bereits in 
den Anfangsminuten die Führung erzielte. Trotz einer hart 
umkämpften Partie blieb das Ergebnis lange Zeit offen, bis 
der SK Breitenfurt in der Nachspielzeit die Torparade einlei-
tete. R. Reisinger, D. Schneiberg und M. Ljubinkovic trafen 
innerhalb von nur vier Minuten und besiegelten damit den 
verdienten Sieg für ihre Mannschaft.

Auch die U23 des SK Breitenfurt konnte an diesem Tag 
triumphieren und gewann ihr Spiel mit einem klaren 
7:2-Erfolg.

20. Runde:  Breitenfurt : Perchtoldsdorf  4:0 (1:0)
Tore: M. Kunauer, R. Reisinger, D. Schneiberg, M. Ljubinkovic

8:0 Kantersieg gegen Guntramsdorf
Der Erfolg des SK Breitenfurt setzte sich fort, als sie den SVg 
Guntramsdorf mit einem überwältigenden 8:0 besiegten. 
Schon in der 12. Minute erzielten sie die Führung, die den 
Auftakt zu einem torreichen Spiel bildete. Zur Halbzeitpau-
se führte der SK Breitenfurt bereits mit 4:0 und dominierte 
das Spielgeschehen. Auch in der zweiten Halbzeit ließ das 
Team nicht nach und erhöhte das Ergebnis auf 8:0, was den 
klaren Sieg sicherstellte. Dieser souveräne Auftritt bot den 
Fans eine willkommene Abwechslung zu den nervenaufrei-
benden Spielen der letzten Runden.

Die U23 setzte ebenfalls ein deutliches Zeichen und ge-
wann mit 4:1, wodurch sie weiterhin die Tabellenspitze 
verteidigten und bereits 5 Punkte vor dem Zweitplatzierten 
liegen.

21. Runde:  Breitenfurt : Guntramsdorf  8:0 (4:0)
Tore: M. Germ, 3 x M. Habersam, R. Reisinger, P. Exel, D. 
Schneiberg

Billa-Aktion: „I leb‘ für mein‘ Verein“
Eine weitere erfreuliche Nachricht für den Verein ist die Bil-
la-Aktion „I leb‘ für mein‘ Verein“, die bereits im letzten Jahr 
ins Leben gerufen wurde. Für jeden Einkauf im Wert von 
15 € erhalten Kunden ein Los, das einem Sportverein ihrer 
Wahl zugeordnet werden kann. Obwohl es derzeit leider 

keinen Billa in Breiten-
furt gibt, sind die Fans 
aufgerufen, fleißig Lose 
zu sammeln. Jedes Los 
zählt, und es gibt auch 
eine Sammelbox direkt 
am SKB Fußballplatz für 
die Unterstützung. Mit 
dem QR-Code gelangt 
man direkt zur Billa Ver-
einsseite. 

Sp. S U N Tore +/- Pkt.
1 Wienerwald 20 17 3 0 65:10 55 54
2 Breitenfurt 20 16 2 2 67:17 50 50
3 Perchtoldsdorf 20 10 5 5 45:36 9 35
4 Höflein 20 9 6 5 46:31 15 33
5 Göttlesbrunn 19 9 5 5 49:36 13 32
6 Kaltenleutgeben 18 9 4 5 37:24 13 31
7 Götzendorf Oranjezz 20 8 7 5 40:28 12 31
8 Velm 19 8 6 5 35:27 8 30
9 Sommerein 19 8 5 6 41:31 10 29

10 Zwölfaxing 19 6 2 11 34:56 -22 20
11 Wolfsthal 20 5 3 12 21:41 -20 18
12 Berg 20 3 7 10 30:47 -17 16
13 Guntramsdorf 19 4 3 12 15:49 -34 15
14 FCM Flyeralarm Traiskirchen KM II20 2 1 17 29:73 -44 7
15 Schwadorf 19 1 3 15 23:10 -48 6

KM Tabelle der 1. Klasse Ost NÖ  2023/24 - 21. Runde
Mannschaft

Der SK Breitenfurt bedankt sich für die zahlreiche Unter-
stützung!

Foto: Heimderby SK Breitenfurt gegen Perchtoldsdorf.
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Resilienz entwickeln
Wie sich die innere Widerstandskraft auswirkt!
Der Begriff Resilienz hat in den letz-
ten Jahren in den Sozialen Medien an 
Sichtbarkeit gewonnen und wurde zu 
einer Art Modebegriff. Was bedeutet 
es jedoch wirklich, im Leben Resilienz 
zu besitzen? 

Das Wort wird in unterschiedlichen 
Wissenschaften als Begriff genützt, so 
unter anderem als die Eigenschaft von 
Werkstoffen nach einer Verformung die 
ursprüngliche Form wieder zu erlangen, 
wie zum Beispiel Gummi. In den Sozialen 
Medien wird das Wort jedoch vorrangig 
als psychologischer Begriff im Sinne von 
Widerstandsfähigkeit und innerer Stärke 
verwendet. Dies bedeutet, dass manche 
Menschen trotz schwerer Schicksals-
schläge oder widrigster Umstände den 
Lebensmut nicht verlieren. Beispiele 
hierfür können z. B. erfolgreiche Men-
schen sein, die in ihrer Kindheit Armut 
und Gewalt ausgesetzt waren. Resilienz 
ist bis zu einem gewissen Grad jedoch 
auch später im Leben noch erlernbar.

Laut dem Wiener Resilienzmodell der 
Fachgruppe Personenberatung der 
WKO Wien gibt es 7 Säulen, auf de-
nen die Resilienz fußt: 
Erstens die Akzeptanz. Egal ob im be-
ruflichen oder im privaten Umfeld, Ver-
änderungen finden immer wieder statt. 
Dies als gegeben hinzunehmen und das 
Beste daraus zu machen, ist eine be-
sondere Fähigkeit, die nicht alle Men-
schen haben. Die zweite Säule ist der 
Optimismus. Darauf zu vertrauen, dass 
Krisen immer überwunden werden 
können und oftmals sogar eine Chan-
ce zur Veränderung oder Verbesse-
rung sind, trägt zur Stärkung bei. Selbst 
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wenn eine Situation verfahren wirkt, 
es gibt so gut wie immer eine Lösung, 
wenn man den Blickwinkel ändert und 
aus einer anderen Perspektive darauf 
schaut. Die dritte Säule der Resilienz ist 
die Selbstwirksamkeit. In diese kom-
men Menschen, indem sie sich ihre 
eigenen Fähigkeiten bewusst machen 
und damit arbeiten. Weiters spielt als 
vierte Säule die Verantwortungsüber-
nahme für das eigene Handeln und sich 
selbst eine Rolle. Indem Personen ihre 
Grenzen akzeptieren und ihre Selbstre-
flexion stärken, können sie aus Fehlern 
lernen. Sich Unterstützung holen und 
das eigene Netzwerk zu aktivieren bzw. 
im Vorfeld ein Unterstützungsnetzwerk 
aufgebaut zu haben, ist die fünfte Säu-
le. Egal ob eine Krise im privaten Um-
feld oder beruflich stattfindet, Unter-
stützung auch annehmen zu können, 
ist keine einfache Sache und macht 
einen großen Unterschied. Denn oft ist 
es für das Netzwerk nur eine Kleinig-
keit, die eine Person selbst aber nicht 
leisten könnte. Lösungsorientierung 
ist die sechste Säule der Resilienz. Ein 
Problembewusstsein gibt es schnell, al-
lerdings dreht sich in dem Fall alles um 
das Problem und ändert deshalb nichts 
daran. Können jedoch Lösungsansätze 
gefunden werden und liegt der Fokus 
dort, kann Veränderung stattfinden. 
Nicht immer haben wir sofort eine Lö-
sung parat. Diese darf auch dauern und 
kann in kreativen Prozessen gefunden 
werden. Wichtig ist hinzuschauen und 
den Blick weg von der Problemzentrie-
rung auf die Lösung zu richten. Der letz-
te Punkt des Wiener Resilienzmodells 
ist die Zukunftsorientierung. Egal ob 

Lebensplanung oder Unternehmens-
planung, es geht darum, Visionen und 
Pläne zu haben, und diese Ziele und 
Prozesse auch zu verfolgen. Selbstver-
ständlich dürfen diese auch immer wie-
der hinterfragt und angepasst oder ver-
ändert werden. Schließlich entwickeln 
wir Menschen uns weiter und dann 
passt die eine oder andere Richtung 
einfach nicht mehr zu uns. 

Ungefähr ein Drittel der Menschen gilt 
als besonders resilient. Sie kennen ihre 
eigene Kraft und ihren Wert und lassen 
sich durch äußere Widrigkeiten nicht 
aus der Bahn werfen. Entscheidend 
für die Entwicklung von Resilienz in der 
Kindheit sind jedenfalls Menschen, die 
zu ihnen halten und sie fördern, sowie 
sie spüren lassen, dass sie wichtig und 
wertvoll sind. Hier kann ein einziger 
Mensch im Laufe einer Kindheit den 
entscheidenden Unterschied machen, 
um eine gute Resilienz im Leben auf-
zubauen. Umso wichtiger ist es, sich 
selbst und andere sowie ganz besonders 
Kinder in ihrem Selbstwert zu stärken.

Es kann helfen, sich mit eigenen The-
men in der Beratung auf persönlicher 
Ebene genauer auseinander zu setzen. 
Gerne können Sie bei mir einen Termin 
unter 0699/19541430 vereinbaren.


